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Modultitel Hebräisch I

Verantwortlich Lektorat für Alte Sprachen

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • Diplom Evangelische Theologie
• Erstes Theologisches Examen
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Am Ende des Moduls sollen die Studierenden die Fertigkeit besitzen, einen 
althebräischen Originaltext einfachen Schwierigkeitsgrades mittels Hilfen zur Lexik 
ins Deutsche übersetzen zu können.

Inhalt Im Kurs werden die Grundlagen der althebräischen Formen- und Satzlehre 
erarbeitet. Er bereitet auf den folgenden Lektürekurs vor und unterstützt die Arbeit 
in Modulen des Faches Altes Testament und Judaistik.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Hebräisch I" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h Selbststudium =
150 h

Modulnummer

01-DKE-SKH1

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Classical Languages: Biblical Hebrew I

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min., mit Wichtung: 1

Sprachkurs "Hebräisch I" (4SWS) 

24. März 2022
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Modultitel Propädeutikum

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage, 
grundlegende Konzepte, Entwicklungen und Arbeitsweisen der Judaistik im 
Vergleich zu den biblischen Traditionen zu benennen und zu erklären. Sie können 
zentrale historische Ereignisse und Entwicklungen des antiken Judentums 
darstellen sie in den dazugehörigen historischen Kontext einordnen. Sie sind fähig, 
ihr erworbenes Wissen auf jüdische Gegenwart und Vergangenheit in ihrer 
unmittelbaren Umgebung zu übertragen und zu beschreiben.

Inhalt In der Vorlesung "Geschichte Israels" erhalten die Studierenden einen Überblick 
über die antike jüdische Geschichte im Bereich des "Alten" Israels. Es werden 
Grundbegriffe jüdischer Überlieferung vorgestellt und in der Übung "Einführung in 
die biblischen Traditionen" den weiteren Entwicklungen in der christlichen Tradition 
gegenüber gestellt. In der zweiten Übung "Tagesexkursion" lernen die 
Studierenden anwendungsorientiert Orte jüdischen Lebens im Stadtgebiet kennen 
und stellen diese im Rahmen von Vorträgen vor.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Günter Stemberger: Einführung in die Judaistik. München: C. H. Beck, 2002
Judaistische Fachlexika
Digitale Quellen z. B.: Freimann-Bibliothek in Frankfurt am Main

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Einführung in die biblischen Traditionen" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 
30 h Selbststudium = 60 h
• Vorlesung "Geschichte Israels" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 30 h 
Selbststudium = 60 h
• Übung "Tagesexkursion" (1 SWS) = 15 h Präsenzzeit und 15 h Selbststudium = 
30 h

Modulnummer

01-MJD-1111

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Propedeutics
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche Prüfung 20 Min., mit Wichtung: 1

Übung "Einführung in die biblischen Traditionen" (2SWS) 
Vorlesung "Geschichte Israels" (2SWS) 
Übung "Tagesexkursion" (1SWS) 

24. März 2022



UNIVERSITÄT LEIPZIG

Modultitel Einführung in die Religionswissenschaft

Verantwortlich Religionswissenschaftliches Institut

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Religionswissenschaft
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul kennen die Studierenden grundlegende 
Begriffe und Theorien der Religionswissenschaft. Sie können die Position der 
Religionswissenschaft im Spektrum der Wissenschaften, die gesellschaftliche 
Bedeutung der Religionsforschung, Probleme des Religionsbegriffs und globale 
und historische Perspektiven der Religionswissenschaft erklären. Sie kennen 
aktuelle Forschungsfragen der Disziplin. 
Die Studierenden sind in der Lage, zu diesen Forschungsfragen Literatur zu 
recherchieren und diese zu erschließen. Des Weiteren können sie 
wissenschaftliche Texte lesen und analysieren, erste Schlüsse ziehen und die 
Ergebnisse mündlich und schriftlich in Form von Präsentationen und Diskussionen 
darstellen.

Inhalt In der Vorlesung werden Fragestellungen, Thesen, Methoden und Theorien der 
Religionswissenschaft vorgestellt und kritisch diskutiert. Einzelne Fragestellungen 
werden im Seminar aufgegriffen und vertieft. Literatur zu Grundlagenproblemen 
und ausgewählten Schwerpunkten wird für die Seminarsitzungen zur Verfügung 
gestellt und ist in der wöchentlichen Vorbereitung der Veranstaltung vorzubereiten. 
Dies dient der Vermittlung und Übung individueller wissenschaftlicher 
Arbeitstechniken: Lesen, Exzerpieren, Stellungnehmen. Die Seminarsitzungen 
fokussieren demgegenüber soziale wissenschaftliche Fertigkeiten: Präsentieren, 
Vortragen, Diskutieren, Verteidigen.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Einführung in die Religionswissenschaft" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h
• Seminar "Einführung in die Religionswissenschaft" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-003-1023

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Introduction to the Study of Religion
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Einführung in die Religionswissenschaft" (2SWS) 
Seminar "Einführung in die Religionswissenschaft" (2SWS) 

24. März 2022



UNIVERSITÄT LEIPZIG

Modultitel Griechisch I

Verantwortlich Lektorat für Alte Sprachen

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • Diplom Evangelische Theologie
• Erstes Theologisches Examen
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Am Ende des Moduls sollen die Studierenden die Fertigkeit besitzen, einen 
altgriechischen Originaltext einfachen Schwierigkeitsgrades mittels Hilfen zur Lexik 
ins Deutsche übersetzen zu können

Inhalt Es werden Grundkenntnisse zur Morphologie und Syntax der altgriechischen 
Sprache ergänzt durch Sachwissen in griechischer Kultur und Geschichte 
vermittelt. Durch die Einführung in Übersetzungsstrategien und die Förderung des 
analytischen Arbeitens unterstützt der Kurs Module in den Fächern Neues 
Testament, Kirchengeschichte und Philosophie.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2./3./4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Griechisch I" (8 SWS) = 120 h Präsenzzeit und 180 h Selbststudium 
= 300 h

Modulnummer

01-DKE-SKG1

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Classical Languages: Greek I

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min., mit Wichtung: 1

Sprachkurs "Griechisch I" (8SWS) 

24. März 2022
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Modultitel Hebräisch II

Verantwortlich Lektorat für Alte Sprachen

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • Diplom Evangelische Theologie
• Erstes Theologisches Examen
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Die Studierenden sind nach regelmäßiger Teilnahme an den Veranstaltungen in der 
Lage selbständig unter Nutzung von lexikalischer Hilfsmittel studienrelevante 
althebräische Quellen sicher zu erschließen und zu übersetzen.

Inhalt Fortführung des Sprachkurses Hebräisch I. Dabei steht die Festigung 
grammatischer Kenntnisse anhand der Lektüre hebräischer Bibeltexte im 
Vordergrund. Er bietet eine sprachliche Basis für die Arbeit in Modulen des Faches 
Altes Testament und Judaistik. Das Modul schließt mit dem Hebraicum ab.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul Hebräisch I (01-DKE-SKH1) oder gleichwertige Kenntnisse

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Hebräisch II" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h Selbststudium = 
150 h

Modulnummer

01-DKE-SKH2

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Classical Languages: Biblical Hebrew II

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Sprachkurs "Hebräisch II" (4SWS) Klausur 180 Min., mit Wichtung: 1
Mündliche Prüfung 20 Min., mit Wichtung: 1
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Modultitel Antikes Judentum

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden sind befähigt sich in der Hellenistisch-Römischen Zeit des 
Judentums im Orient und rund um das Mittelmeer zu orientieren. Sie können 
zentrale historische Ereignisse und Entwicklungen des Judentums darstellen, deren 
Bedeutung erklären und sie in den dazugehörigen historischen Kontext einordnen. 
Sie sind fähig, ihr erworbenes Wissen auf einzelne Texte anzuwenden und kurze 
wissenschaftliche Texte zu verfassen und fachgerecht zu zitieren.
Die Studierenden sind bei regelmäßiger Teilnahme in der Lage einen 
grundlegenden Text aus einer Originalsprache in Hinblick auf Übersetzungen 
nachvollziehen und entsprechend ihrer bisherigen Sprachqualifikation analysieren 
zu können

Inhalt Vorgestellt werden das Judentum von der Zeit des Zweiten Tempels bis zum 
Abschluss der Talmude, hebräische bzw. aramäische Literatur der Rabbinen und 
abweichender Gruppen, Übersetzungsliteratur,
griechische Literatur, z. B. Philo und Josephus, außerkanonische Texte, lateinische 
Texte zur jüdischen Geschichte und Forschungsmethoden. Daneben erhalten die 
Studierenden einen umfassenden Überblick über die verschiedenen Traditionen, 
den Festkreis und die unterschiedlichen Strömungen des Judentums.
Die zugehörigen Sprachen: Hebräisch, Aramäisch, Griechisch, Latein werden 
vorgestellt und beispielhaft bekannt gemacht. In der begleitenden Lektüreübung 
werden einzelne Grundlagentexte besprochen und Übersetzungstechniken an 
diesen vorgeführt. Die Texte werden unter Anleitung hinsichtlich ihrer sprachlichen 
und historischen Besonderheiten analysiert und interpretiert.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Werkausgaben der genannten Autoren und Sammelwerke werden in den 
Lehrveranstaltungen bzw. im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis vorgestellt.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Einführung ins Judentum" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 60 h 
Selbststudium = 90 h
• Vorlesung "Antikes Judentum" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 60 h 
Selbststudium = 90 h
• Übung "Quellenlektüre" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 90 h Selbststudium = 
120 h

Modulnummer

01-MJD-AJ01

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Ancient Judaism

24. März 2022
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https://www.sefaria.org/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Interpretation eines Textes mit (Teil-)Übersetzung (4 Wochen)

Modulprüfung: Klausur 90 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Einführung ins Judentum" (2SWS) 
Übung "Quellenlektüre" (2SWS) 
Vorlesung "Antikes Judentum" (2SWS) 

24. März 2022
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Modultitel Aramäisch

Verantwortlich Professur für Exegese des Alten Testaments

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Die Studierenden sind nach der regelmäßigen Teilnahme befähigt, biblische, 
aramäische Texte selbständig zu analysieren und diese in ihrer historischen und 
theologischen Dimension sowie in Hinblick auf ihre religionsgeschichtliche Wirkung 
einzuordnen.

Inhalt Geschichte und Exegese einzelner Werke oder Abschnitte zumeist biblisch-
aramäischer Quellen, an Texten ablesbare theologische Entwicklungen, 
Einordnung in den Zusammenhang Religions- und Kulturgeschichte Israels und 
seiner Umgebung.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul 01-DKE-SKH1

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2./3./4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Aramäisch" (3 SWS) = 45 h Präsenzzeit und 105 h Selbststudium = 
150 h

Modulnummer

01-MJD-ARA

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Aramaic

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 60 Min., mit Wichtung: 1

Sprachkurs "Aramäisch" (3SWS) 

24. März 2022
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Modultitel Griechisch II

Verantwortlich Lektorat für Alte Sprachen

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • Diplom Evangelische Theologie
• Erstes Theologisches Examen
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Ziel ist der Erwerb von Kenntnissen, die für das Verständnis studienrelevanter 
altgriechischer Quellen erforderlich sind. Das Modul schließt mit dem Graecum ab.

Inhalt Lektüre altgriechischer Texte (Platon, Xenophon und weiterer Autoren in Auswahl) 
und Wiederholung der Satzlehre. Der Unterricht wird ergänzt durch die Vermittlung 
eines Überblicks zur Geschichte, Literatur, Philosophie und zum Alltagsleben der 
griechisch-römischen Antike. Dadurch werden Module in den Fächern Neues 
Testament, Kirchengeschichte und Philosophie unterstützt

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul Griechisch I (01-DKE-SKG1) oder gleichwertige Kenntnisse

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3./4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Griechisch II" (8 SWS) = 120 h Präsenzzeit und 180 h Selbststudium 
= 300 h

Modulnummer

01-DKE-SKG2

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Classical Languages Greek II

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Sprachkurs "Griechisch II" (8SWS) Klausur 180 Min., mit Wichtung: 1
Mündliche Prüfung 20 Min., mit Wichtung: 1

24. März 2022
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Modultitel Modern Torah Interpretation

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden kennen jüdische Antworten auf und ihre Beteiligung an 
historische(n) und andere(n) moderne(n) Literaturanalysen und können 
einschlägige Texte hinsichtlich Aussageabsichten, Inhalten und Strukturen 
darstellen. Sie können das exegetische Vorgehen einordnen und in seiner inneren 
Logik nachvollziehen.

Inhalt Die Studierenden lernen anhand ausgewählter Beispiele die Entwicklung seit 
Moses Mendelssohn und Benno Jacobs in verschiedenen jüdischen Strömungen, 
jüngere und gegenwärtige Ausleger z. B. Bibelauslegung in moderner jüdischer und 
israelischer Literatur, feministische Auslegungen bis zu Frauen-Midraschim, 
kennen. Englische Texte werden eingebracht; bei hebräischen Texten gibt es 
Unterstützung für die Übersetzung. Unterrichtssprache: Englisch.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Grundkenntnisse des Hebräischen/Ein Semester Hebräischer Sprachausbildung, 
sei es biblisches oder modernes Hebräisch, sollte den Zugang zu dieser Sprache 
eröffnet haben.

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Tora" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 60 h Selbststudium = 90 h
• Seminar "Auslegungen der Tora" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h
• Übung "Texte der Tora" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 30 h Selbststudium = 60 
h

Modulnummer

01-MJD-AJP2

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Modern Torah Interpretation

24. März 2022
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Vorlesung "Tora" (2SWS) 
Übung "Texte der Tora" (2SWS) 
Seminar "Auslegungen der Tora" (2SWS) Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung, 

mit Wichtung: 1

24. März 2022
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Modultitel Religionsvergleich

Verantwortlich Professur für Systematische Theologie/ Ethik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden haben wiederkehrende und unterscheidende Züge religiöser 
Ausdrucksformen zu reflektieren gelernt, so dass kritische Argumente eingebracht 
werden und eigene Stellung bezogen werden kann. Die Studierenden können eine 
Fragestellung unter Anleitung selbständig unter Wahrnehmung der grundlegenden 
Primär- und Sekundärquellen wissenschaftlich beantworten.

Inhalt Wir stellen uns den Fragen:
Was verbindet und was trennt Religionsgemeinschaft, welche Rolle spielen 
Unterschiede, Abgrenzungen und Gemeinsamkeiten?
Welche Besonderheiten lassen sich erkennen?
Welche Funktionen und Wirkungen haben diese?
Interreligiöse Gespräche (bilateral, trilateral und multilateral; Geschichte und 
aktuelle Lage).

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul 03-003-1023 "Einführung Religionswissenschaft"

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Religionsphilosophie" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 110 h 
Selbststudium = 140 h
• Vorlesung "Religionsvergleich" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 50 h 
Selbststudium = 80 h
• Vorlesung "Dogmatik" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 50 h Selbststudium = 80 h

Modulnummer

01-MJD-RV01

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Comparision of Religions

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Hausarbeit (6 Wochen), mit Wichtung: 1

Seminar "Religionsphilosophie" (2SWS) 
Vorlesung "Religionsvergleich" (2SWS) 
Vorlesung "Dogmatik" (2SWS) 

24. März 2022
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Modultitel Modernes Hebräisch Einführung

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • Fakultätsübergreifendes Schlüsselqualifikationsmodul für Studierende aller 
Fakultäten (eventuelle Ausschlüsse regelt die Anlage 5 der Ordnung für die 
fakultätsübergreifenden Schlüsselqualifikationen)
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Vermittlung von Schlüsselqualifikationen: Einführung in die Grundkenntnisse des 
modernen Hebräisch.

Inhalt Der Kurs dient dem Erwerb von ersten Fertigkeiten im Umgang mit der hebräischen 
Verkehrssprache im heutigen Staate Israel im Besonderen. Gleichzeitig erweitert er 
die Gesamtkenntnis der hebräischen Sprache. Einführung in Schrift, Grammatik 
und Syntax des modernen Hebräisch. Elementare Sprachanwendung auf den 
Zielsprachenniveau A1-A2

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3./5. Semester

Dauer 2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Modernes Hebräisch I" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h
• Sprachkurs "Modernes Hebräisch II" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

01-SQM-33

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Introduction to Modern Hebrew

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 120 Min., mit Wichtung: 1

Sprachkurs "Modernes Hebräisch I" (4SWS) 
Sprachkurs "Modernes Hebräisch II" (4SWS) 
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Modultitel Modernes Hebräisch für Fortgeschrittene

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • Fakultätsübergreifendes Schlüsselqualifikationsmodul für Studierende aller 
Fakultäten (eventuelle Ausschlüsse regelt die Anlage 5 der Ordnung für die 
fakultätsübergreifenden Schlüsselqualifikationen)
• B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Vermittlung von Schlüsselqualifikationen: Vertiefung der Grundkenntnisse des 
modernen Hebräisch.

Inhalt Der Kurs dient dem Erwerb von Fertigkeiten im Umgang mit der hebräischen 
Verkehrssprache im heutigen Staate Israel im Besonderen. Gleichzeitig erweitert er 
die Gesamtkenntnis der hebräischen Sprache.
Vertiefung von Grammatik, Syntax und Sprachfertigkeit des modernen Hebräisch. 
Selbständige Sprachanwendung auf den Zielsprachenniveau B1-B2

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul 01-SQM-33 oder vergleichbare Kenntnisse

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3./5. Semester

Dauer 2 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Modernes Hebräisch III" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h
• Sprachkurs "Modernes Hebräisch IV" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

01-SQM-34

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Advanced Modern Hebrew

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Klausur 120 Min., mit Wichtung: 1

Sprachkurs "Modernes Hebräisch III" (4SWS) 
Sprachkurs "Modernes Hebräisch IV" (4SWS) 
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Modultitel Jiddisch

Verantwortlich Dr. Diana Matut, Orientalisches Institut, Philosophische Fakultät I, MLU Halle

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Nach aktiver Teilnahme kennen die Studierenden Grundlagen der Syntax, des 
Vokabulars und der Quellen des Jiddisch und können einfache Texte lesen und 
erstellen.

Inhalt Studium nach Absprache mit einem/einer Hochschullehrer/in in universitären oder 
außeruniversitären Einrichtungen insbesondere des Orientalischen Instituts, MLU 
Halle. Vermittlung der Phonologie, Morphologie und Syntax. Heranführung an das 
Übersetzen von leichten bis mittelschweren Texten. Veranstaltungsort des 
Angebotes ist die MLU Halle.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3.–4. Semester

Dauer 2 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Sprachkurs "Jiddisch I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 
• Sprachkurs "Jiddisch II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 45 h Selbststudium = 75 
h

Modulnummer

31-MJD-MI01

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Jiddish

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung:

Sprachkurs "Jiddisch I" (2SWS) 
Sprachkurs "Jiddisch II" (2SWS) 
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Modultitel Rabbinisches Judentum

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Nach aktiver Teilnahme am Modul kennen die Studierenden die Herausbildung und 
Ausformung der Hauptströmung des Judentums nach der Zerstörung des Zweiten 
Tempels (durch die Römer) bis ins Mittelalter und Beispiele ihrer Literaturen.

Inhalt Der Begriff Rabbinisches Judentum wird hier im weitesten Sinne verstanden:
Tanaitische und amoräische Literatur, das Patriarchat im Lande Israel und das 
Exilarchat in Babel/Mesopotamien werden an ausgewählten Texten vorgestellt und 
diskutiert. Die Entwicklung der Halacha wird sodann gelegentlich weitergeführt zur 
rabbinischen Literatur des Mittelalters und ihrer Autoritäten.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Günter Stemberger: Das klassische Judentum. Kultur und Geschichte der 
rabbinischen Zeit (70 n. Chr. bis 1040 n. Chr.) Beck’sche Elementarbücher.
Weitere Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Rabbinisches Judentum" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h
• Übung "Lektüre/Interpretationsübung" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

01-MJD-RJ01

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Rabbinic Judaism

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Interpretation eines Textes mit (Teil-)Übersetzung (4 Wochen)

Modulprüfung: Referat (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung, mit Wichtung: 1

Seminar "Rabbinisches Judentum" (2SWS) 
Übung "Lektüre/Interpretationsübung" (4SWS) 
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Modultitel Research Colloquium

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Die Studierenden haben exemplarisch die Anwendung aktueller Forschungsfragen 
kennengelernt und können darauf aufbauend ihre Vorhaben für die Bachelorarbeit 
prägnant darstellen und formulieren.

Inhalt Austausch über aktuelle Forschungsfragen, Forschungen zum antiken, 
mittelalterlichen, frühneuzeitlichen oder gegenwärtigen Judentum, historisch, 
archäologisch, literaturwissenschaftlich, soziologisch, religionswissenschaftlich; 
Antisemitismusforschung. Die Unterrichtssprache ist Englisch.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Besuch der Pflichtmodule des 1.-4. Fachsemesters. Ausnahmen sind nach 
Rücksprache mit der Leitung des Kolloquiums möglich.

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Kolloquium "Forschungskolloquium" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

01-MJD-3333

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Research Colloquium

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Zwischenbericht bzw. Exposé Forschungsvorhaben Bachelorarbeit

Modulprüfung: Referat 20 Min., mit Wichtung: 1

Kolloquium "Forschungskolloquium" (2SWS) 
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Modultitel Praktikum (in einer jüdischen Einrichtung)

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Nach der erfolgreichen Teilnahme am Modul haben die Studierenden je nach 
gewähltem Praktikumsfeld erweiterte sprachliche und/oder berufsqualifizierende 
Kompetenzen erworben. Sie sind in der Lage, im Studium erworbene Kenntnisse 
praktisch anzuwenden und sich je nach gewähltem Praktikumsplatz in kleinere oder 
größere Arbeitsgruppen einzubinden. 
Die Studierenden begegnen gegenwärtigem jüdischem Leben in den beispielhaft 
ausgewählten Organisationsformen und seinen Vertretern.

Inhalt Praktikum nach Absprache mit einem/einer Hochschullehrer/in in jüdischen 
Einrichtungen oder Organisationen im In- oder Ausland (vgl. §8 der Studienordnung 
Durch ein Praktikum in einer jüdischen Einrichtung setzen sich die Studierenden 
bewusst mit jüdischen Leben und Organisationen exemplarisch auseinander.
Gedacht ist sowohl an Einrichtungen in Deutschland als auch im Ausland, an 
jüdischen Einrichtungen oder mit der jüdischen Geschichte verbundenen 
Einrichtungen in verschiedenen Gegenden Europas und der Welt.
Im letztgenannten Fall korrespondiert die Veranstaltung mit der "Fachnahen 
Auslandserfahrung" 01-MJD-PRO2

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an den Modulen 03-003-1023 und 01-MJD-RV01

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Einführungs- und Auswertungskurs Praktikum" (1 SWS) = 15 h 
Präsenzzeit und 85 h Selbststudium = 100 h
• Praktikum "Praktikum" (0 SWS) = 0 h Präsenzzeit und 200 h Selbststudium = 200 
h

Modulnummer

01-MJD-PR01

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Internship in a Jewish Organization
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Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Praktikumsbericht (Bearbeitungszeit: 2 Wochen), mit Wichtung: 1

Übung "Einführungs- und Auswertungskurs Praktikum" (1SWS) 
Praktikum "Praktikum" (0SWS) 
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Modultitel Fachnahe Auslandserfahrung

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart

Ziele Nach einem mindestens sechswöchigen Auslandsaufenthalt in einem fachnahen 
Zielgebiet haben die Studierenden zusätzliche Perspektiven auf das Fach 
gewonnen. Abhängig von den im Ausland wahrgenommenen Angeboten haben die 
Studierenden weiterführende berufsqualifizierende Kompetenzen auf den Gebieten 
Kommunikationsfähigkeit, Sprachkompetenz, Teamwork und Konzeption von 
Projekten erworben.

Inhalt Die Studierenden nehmen während eines Studienaufenthalts nach Absprache mit 
einem/einer Hochschullehrer/in in universitären oder außeruniversitären 
Einrichtungen im Ausland an fachbezogene Lehrveranstaltungen teil. Der 
Aufenthaltsort selbst ist mit seiner jüdischen Geschichte und Lehrtradition zum 
Judentum in den Blick zu nehmen.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

01-MJD-PR02

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Subject Related Study Abroad

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Bericht (4 Wochen), mit Wichtung: 1
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Modultitel Vertiefung Rabbinisches Judentum

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Wintersemester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden kennen einen historischen Abschnitt oder eine Textgattung 
Rabbinischen Judentums im Einzelne und können diese anhand exemplarischer 
Texte selbständig analysieren und darstellen.

Inhalt Einzelne Ausschnitte antiken bis mittelalterlichen Judentums oder einzelne seiner 
Textgattungen (aus der halachischen oder [h]aggadischen Literatur) wird in den 
Blick genommen.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme am Modul 01-MJD-RJ01

Literaturangabe Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 5. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Spätantike" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 30 h Selbststudium = 60 h
• Seminar "Rabbinisches Judentum" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 60 h 
Selbststudium = 90 h
• Übung "Lektüre/Interpretationsübung" (4 SWS) = 60 h Präsenzzeit und 90 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

01-MJD-RJ02

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Ergänzungsmodul

Modultitel (englisch) Specialization in Rabbinic Judaism

Supplementary Module

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: 1 Textübersetzung und 1 Interpretation (jeweils 1 Woche )

Modulprüfung: Hausarbeit (8 Wochen), mit Wichtung: 1

Vorlesung "Spätantike" (2SWS) 
Seminar "Rabbinisches Judentum" (2SWS) 
Übung "Lektüre/Interpretationsübung" (4SWS) 
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Modultitel Extremismus und Antisemitismus

Verantwortlich Professur für Religionssoziologie

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden haben sich auseinandergesetzt mit Antisemitismus und andere 
Formen gruppenbezogener Menschenfeindschaft.

Inhalt Die Studierenden untersuchen exemplarisch wie Antisemitismus und andere 
Formen gruppenbezogener Menschenfeindschaft sich entwickeln, wie und wo sie 
entstehen, wie sie erkannt werden und wie die Auseinandersetzung damit gelingen 
kann.
Sie beobachten Entwicklungen und Merkmale von Judenfeindschaft zu 
unterschiedlichen Zeiten in unterschiedlichen Bereichen und Gruppen mit 
Kontinuitäten und Wandlungen.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe Jahrbuch für Antisemitismusforschung
Weitere Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 6. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Religionssoziologie" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 30 h 
Selbststudium = 60 h
• Seminar "Extremismus und Antisemitismus" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 
h Selbststudium = 150 h
• Übung "Soziologie" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 60 h Selbststudium = 90 h

Modulnummer

01-MJD-2222

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Extremism and Antisemitism

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Prüfungsvorleistung: Referat (15 Min.)  im Rahmen einer Exkursion/ Feldforschung

Modulprüfung: Mündliche Prüfung 15 Min., mit Wichtung: 1

Vorlesung "Religionssoziologie" (2SWS) 
Seminar "Extremismus und Antisemitismus" (2SWS) 
Übung "Soziologie" (2SWS) 
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Modultitel Judentum als moderne Religion

Verantwortlich Juniorprofessur Judaistik

Modulturnus jedes Semester

Verwendbarkeit • B.A. Judentum in Tradition und Gegenwart
• Wahlbereich der Geistes- und Sozialwissenschaften

Ziele Die Studierenden kennen Beispiele von Entwicklungen (und Zustände) im 
Judentum ab der Renaissance.

Inhalt Die Studierenden machen sich bekannt und setzen sich auseinander mit 
Entwicklungen im Judentum im Gegenüber zu Renaissance, Aufklärung, 
Absolutismus, Nationalismus, Laizismus, insbesondere Konfessionalisierung des 
Judentums und Positionierungen in der Entscheidung zwischen Nationalität und 
Religion.
Sie lernen modernen Entwürfe und Systeme des Judentums kennen wie:
1. Leo Baeck: Das Wesen des Judentums 1905,
2. Franz Rosenzweig: Stern der Erlösung 1919,
3. Hermann Cohen: Religion der Vernunft aus den Quellen des Judentums 1919,
4. Mordachai Kaplan: Judaism as a Civilization 1934;
Sie erhalten einen Überblick zu jüdischen Bewegungen und Strömungen in der 
Moderne:
1. Orthodoxe Varietäten,
2. Chassidische Gruppen,
3. Vom Reformjudentums zum Progressiven Judentum,
4. Konservatives Judentum.
5. Die feministische Bewegung im Judentum,
6. LGBTQ in/gegenüber verschiedenen Judentümern.
Zudem wird der Frage nachgegangen, wie sich jüdische Gemeinden in 
unterschiedlichen Ländern/Staaten organisieren.

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an den Modulen Propädeuticum (01-MJD-1111) und 
Religionswissenschaft (03-003-1023)

Literaturangabe Michael A. Meyer, Michael Brenner und Mordechai Breuer: Deutsch-jüdische 
Geschichte in der Neuzeit. 4 Bde. München: C. H. Beck, 2000
Weitere Hinweise zu Literaturangaben erfolgen in den Lehrveranstaltungen.

Empfohlen für: 6. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Judentum als moderne Religion" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 70 h 
Selbststudium = 100 h
• Seminar "Judentum als moderne Religion" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 170 h 
Selbststudium = 200 h

Modulnummer

01-MJD-JMR1

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Bachelor of Arts

Bachelor of Arts Judentum in Tradition und Gegenwart

Modultitel (englisch) Judaism as a Modern Religion
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Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Portfolio, mit Wichtung: 1

Vorlesung "Judentum als moderne Religion" (2SWS) 
Seminar "Judentum als moderne Religion" (2SWS) 
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